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Stadtteilkantine „La Cantina“ muss in Ottensen bleiben!

Das  Projekt  „La  Cantina“,  seit  23  Jahren  ein  wichtiger 
Treffpunkt  in  Ottensen  für  Menschen  mit  wenig  Geld,  ist 
gefährdet.  Der Eigentümer hat dem Träger Koala gekündigt. 
Hier, am Hohenesch 68, können Menschen mit kleinem Budget 
günstig essen (3,80 Euro pro Mittagessen), wer mehr hat, zahlt 
den  vollen  Preis.  Für  Obdachlose  gibt  es  nachmittags  ein 
Gericht zum Preis von 0,50 Euro. Unter anderem beliefert „La 
Cantina“ das Café Osborn53 am Osdorfer Born mit Speisen 
sowie eine benachbarte Kita. Weiterhin werden in „La Cantina“ 
rund 20 Langzeitarbeitslose für den regulären Arbeitsmarkt 
qualifiziert.  Viele  finden  regelmäßig  eine  Stelle  in  der 
Gastronomie. Der Vermieter beruft sich mit seiner Kündigung 
auf das Bezirksamt, das u.a. den mangelhaften Brandschutz 
beanstandet habe. Das Bezirksamt wiederum dementiert diese 
Behauptung:  „La  Cantina“  könne  trotz  anstehender 
Sanierungen weiterbetrieben werden. Beobachter der Szene 
vermuten, dass dem Vermieter die Gewerbemiete zu niedrig sei 
und er mit anderen Mietern in diesem Umfeld höhere Einkünfte 
erzielen könne. 

Dazu erklärt Bezirksabgeordneter Karsten Strasser (DIE LINKE): 
„‘La Cantina’ ist nicht nur für die Menschen im Stadtteil enorm 
wichtig,  das  Projekt  bietet  auch  Langzeitarbeitslosen  eine 
Qualifizierung für den Ersten Arbeitsmarkt. Von daher fordern 
wir das Bezirksamt auf, Gespräche mit dem Eigentümer zu 
führen,  mit  dem Ziel,  das  Projekt  vor  Ort  weiterzuführen.“ 
Darüber  hinaus  verlange  die  Fraktion  DIE  LINKE  Altona 
Akteneinsicht beim Bezirksamt zu diesem Vorgang.

 

Für Rückfragen: Karsten Strasser, 0151-509 476 43
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